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Wir achten aufeinander!
Klare Grundsätze, die das Miteinander im Verband/Verein regeln, 
geben allen Verhaltenssicherheit. Dies unterstützt vor allem Trai-
nerInnen und BetreuerInnen, die in direktem Kontakt mit Sport-
lerInnen arbeiten. Ein entsprechender Verhaltensleitfaden dient 
nicht nur dem Schutz von SportlerInnen vor Übergriffen, sondern 
auch dem Schutz von TrainerInnen und MitarbeiterInnen vor einem 
falschen Verdacht.

Grundsätze des Miteinanders:

 » RESPEKT 
Die Würde aller wird respektiert, unabhängig von Alter, Ge-
schlecht, sexueller Orientierung, sozialer, ethnischer und kultu-
reller Herkunft, Weltanschauung, Religion, politischer Überzeu-
gung oder wirtschaftlicher Stellung. Diskriminierung jeglicher Art 
wird entgegengewirkt.

 » KOMMUNIKATION 
Eine respektvolle und wertschätzende Kommunikationskultur 
wird gelebt.

 » BERÜHRUNGEN  
Die Privatsphäre der SporterInnen wird gewahrt. TrainerInnen 
sind nie mit einzelnen SporterInnen allein. Ist dies nicht möglich, 
sind alle Türen unversperrt (Prinzip der offenen Tür).

Herzlich willkommen zum Newsletter 01/2022 des Sportlandes OÖ zum 
Thema Präventionsarbeit gegen sexualisierte Gewalt im Sport in Ober-
österreich. Wir freuen uns, Ihnen Informationen und Neuigkeiten zu 
präsentieren und wünschen viel Freude beim Lesen!

In folgenden Situationen ist zu 
handeln:

 » SportlerInnen werden verspottet, 
zu AußenseiterInnen oder lächer-
lich gemacht.

 » SMS- oder What´s App-/Messen-
ger-/Facebook-Nachrichten mit 
persönlichen Inhalten, die nicht 
unmittelbar mit dem Sport zu 
tun haben, werden an nur eine/n 
SportlerIn geschickt.

 » Private Trainingseinheiten/Treffen 
außerhalb der Trainingszeiten 
häufen sich.

 » „Versehentliche“ Berührungen 
wiederholen sich.

 » Witze oder Geschichten mit se-
xuellem Hintergrund werden den 
SportlerInnen erzählt.

 » SportlerInnen verändern sich und 
zeigen Auffälligkeiten, z. B. im 
Nähe- und Distanzverhalten.

AUFMERKSAMKEITSKULTUR 
ENTWICKELN ZUR ERHÖHUNG 

DER SICHERHEIT IHRER  
SPORTLERINNEN

 » SPORTLICHE HILFESTELLUNGEN – BERÜHRUNGEN 
Grundsätzlich wird jede Berührung in der „Badehosen-  
oder Bikini-Zone“ vermieden, außer es ist zur  
Hilfestellung/Technikerklärung notwendig.  



Präventions- & Schutzkonzept für sicheren Sport in OÖ
Das Präventions- und Schutzkonzept für sicheren Sport in OÖ wurde von einem 
ExpertenInnen-Gremium im Auftrag des Sportlandes OÖ erstellt, um den best-
möglichen Schutz von AthletInnen sicherzustellen. Im Verdachtsfall gewährleis-
ten die Maßnahmen auf raschem und unkompliziertem Weg Hilfe, Schutz und 
Sicherheit für alle Beteiligten.

Mehrere Sportverbände und –vereine haben bereits das Präventions- und 
Schutzkonzept für sicheren Sport in OÖ für ihre Zwecke adaptiert und arbeiten 
mit den darin vermittelten Grundsätzen. Dadurch werden zahlreiche SportlerIn-
nen bestens geschützt! Wir freuen uns, Ihnen auf Anfrage kostenlos Exemplare 
des Präventions- und Schutzkonzepts zukommen zu lassen!

Zusammen packen wir es an!
Kontaktieren Sie uns! Gemeinsam machen wir Ihren Verein sicherer 
für Ihre SportlerInnen!

Präventions- und Schutzkonzepte in Sportvereinen
Halbtägige Fortbildung: Präventions- und Schutzkonzepte sind die wirksamste Methode, um 
Kinder und Jugendliche vor sexuellen Übergriffen zu schützen. Vielmehr als um ein Schriftstück, das 
in einer Schublade vergessen wird, geht es dabei um die Etablierung einer bestimmten Haltung 
innerhalb eines Sportvereins. In einem halbtätigen Fortbildungslehrgang erfahren Sie, welche 
Schutzmaßnahmen in Sportorganisationen sinnvoll sind und wie sie in die Praxis umgesetzt werden 
können. Gefährdungsanalyse, theoretischer Input, praktische Übungen und Diskussionen führen 
Sie Schritt für Schritt dem individuellen Präventions- und Schutzkonzept im eigenen Sportverein/-
verband entgegen. Einige Bausteine können im Anschluss direkt in der Praxis umgesetzt werden.

Zielgruppe: EntscheidungsträgerInnen in Sportorganisationen und TrainerInnen
Trainerin:  Katja Koller, MA, Sozialarbeiterin, Sexualpädagogin, Traumapädagogin
Wann:  Freitag, 6.05.2022, 14:00-20:00 Uhr
Wo:   Olympiazentrum Linz, Auf der Gugl 30, 4020 Linz / Seminarraum 4 
Kosten:   € 30,-  |  MindestteilnehmerInnenzahl: 10 Pers.
 
Um verbindliche Anmeldung per e-Mail wird gebeten: praevention-sport@ooe.gv.at

Koordinationsstelle Präventions– und Schutzkonzept  
für den Sport in OÖ

Mag. Aldona Dzierzgowska
Telefonnummer: 0732/77 20 76 109
Mobilnummer: 0664/600 72 76109
praevention-sport@ooe.gv.at
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PRÄVENTIONS- 
UND SCHUTZ-
KONZEPT
FÜR DEN SPORT IN OBERÖSTERREICH
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